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karte. (syg) Kontakt: Uwe
Schröter, Tel. 01 72/5 36 88 84
und Alfred Wüst, Tel. 01 74/
1 69 42 40

Dazu sind alle Fußballfans ein-
geladen mit nach München zu
fahren. Die Kosten betragen 80
Euro für Busfahrt samt Eintritts-

Sommerfest und Start in die
neue Saison fährt der Fan-Club
wieder zu denHeimspielen des
FC Bayern in die Allianzarena.

Der Bayern München Fan-Club
„Im Herzen der Schwalm“ bie-
tet wieder Fahrten an. Nach ei-
nem überaus gelungenem

Bayern-Fanclub ist wieder auf Tour

einsrekord auf. Beim 10-Fin-
ger-Tastaturschreiben musste
ein Text von einer Papiervorla-
ge abgeschrieben werden.
Und das bei einer Fehlerfrei-
heit von mindestens 99,5 Pro-
zent.

Die meisten Punkte schaffte
Konstantin Schwalm mit 497
Anschlägen pro Minute in der
Jugendklasse.

Bei den Schülern siegte
Christina Jilg. Platz drei gab es
für Jan-Hendrik Schmidt. In
Steno belegte Konstantin
Schwalm den zweiten Platz.
Das brachte ihm in der Aus-
wertung aller Ergebnisse ei-
nen weiteren Hessenmeister-
titel ein. Insgesamt gingen 48
Urkunden nach Neukirchen.

www.stmv.de

versehen, unterstreichen oder
umstellen musste man bei der
Textbearbeitung.

Ersten sechs Plätze belegt
In der Schülerklasse (bis 16

Jahre) wurden die ersten sechs
Plätze von Neukirchen belegt:
André Hoos, Jan-Hendrik
Schmidt, Carolin Fennel,
Christina Jilg, Natalie Radler
und Anna-Lena Wirnitzer. Die
Plätze eins und zwei erreich-
ten Konstantin Schwalm und
Roman Hoos bei den Jugendli-
chen (17 bis 20 Jahre).

Vizemeisterin bei den Er-
wachsenen wurde Sabrina
Scheuer. Mit 180 gelösten Auf-
gaben innerhalb von zehn Mi-
nuten stellte Konstantin
Schwalm einen neuen Ver-

Insgesamt gingen
acht von 13 Hes-
senmeistern nach
Neukirchen. Der
U13-Pokal (Schüler
bis 12 Jahre) ging
nach Neukirchen
an Carolin Heide-
rich aus Christero-
de. Neukirchen
war damit wieder
der mit Abstand er-
folgreichste Verein
der Meisterschaf-
ten.

Bei der praxisori-
entierten Textver-
arbeitung musste beispiels-
weise ein Serienbrief mithilfe
eines Computerprogrammes
normgerecht gestaltet, Bilder
eingefügt und ein Text mit au-
tomatischem Inhaltsverzeich-
nis erstellt werden.

In allen drei Altersklassen
kommen die Hessenmeister
aus Neukirchen: Sabrina
Scheuer (Erwachsene), Kon-
stantin Schwalm (Jugend) und
Christina Jilg (Schüler). Vize-
meister wurden Sabrina Möl-
ler, Roman Hoos und André
Hoos. Auf Bronzeplätze ka-
men Julia Helbig und Jan-Hen-
drik Schmidt.

Möglichst viele Wörter
nach einer Vorlage am Com-
puter löschen, einfügen, mit
Fettschrift und Schriftfarbe

NEUKIRCHEN. Die erfolgrei-
che Schüler- und Jugendarbeit
des Steno- und Maschinen-
schreibvereins Neukirchen
wurde wieder bestätigt. Bei
den hessischen Einzelmeister-
schaften in Erbach im Oden-
wald wurden alle Titel in den
Computerwettbewerben ge-
holt, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Aber auch die Er-
wachsenen zeigten sehr gute
Leistungen.

Stark an den Tastaturen
Steno- und Maschinenverein Neukirchen räumte Titel bei Hessen-Meisterschaften ab

Erste Plätze: Der Steno- und Maschinenschreibverein Neukirchen war erfolg-
reichster Verein bei den Hessenmeisterschaften in Erbach. Foto: privat

zweigung Trockenbach und
der Weg zwischen Röllshau-
sen und Salmshausen wurden
gereinigt. Die Ortsvorsteher
Volker Bernhardt (Schrecks-
bach) und Bernd Helmbold
(Röllshausen) wollen die Müll-
sammelaktion regelmäßig
wiederholen. (akh)

SCHRECKSBACH.Gemeinsam
packten der Ortsbeirat
Schrecksbach, Ortsbeirat Röll-
shausen und die Reservisten-
kameradschaft Röllshausen
an: Der Fahrradweg zwischen
Schrecksbach und Röllshau-
sen sowie der Weg unterhalb
vom Schönberg an der Ab-

Helfer reinigten
die Fahrradwege
Regelmäßige Wiederholungen geplant

Für saubere Wege: Die Helfer aus Röllshausen und Schrecksbach
sammelten Müll. Foto: privat

SCHWALMSTADT. Der Kreis-
jagdverein Hubertus Ziegen-
hain hat sich jüngst zum Wan-
derpreisschießen „Laufender
Keiler“ getroffen. Auf dem
Schießstand in Schorbach be-
reiteten sich die Jäger auf die
Drückjagdsaison vor.

Der Ottrauer Bürgermeister
Norbert Miltz und der KJV-Vor-
sitzende Wolfgang Sangerhau-
sen begrüßten ihre Waidka-
meraden. Die Hegegemein-
schaft Willingshausen siegte
und errang den Wanderpokal.

Weitere Trainingsschießter-
mine finden am 6. Oktober
und 3. November jeweils von
13.30 bis 17.30 Uhr in Schor-
bach statt. Der KJV Hubertus
Ziegenhain lädt ausdrücklich
alle interessierten Jäger ein,
sich auf die Drückjagdsaison
vorzubereiten. (akh)

Willingshäuser
gewannen den
Wanderpokal

Die Politiklehrer werden von
der Initiative geschult, um
fachgerecht mit ihren Klassen
eine Doppelstunde lang über
die Ausstellung diskutieren zu
können.
Am Ende soll jeder Schüler
Ideen entwickeln, wie das de-
mokratische System verbes-
sert werden kann.
„Rechtsextreme spielen mit
bestimmten Themen, um An-
schluss an die Mitte der Gesell-
schaft zu finden“, sagte Ste-
phan Bürger, Projektleiter
„Gewalt geht nicht!“. Junge
Menschen müssten lernen zu
erkennen, wenn es um rech-
tes Gedankengut gehe.
Christina Aschenbrenner,
Schülerin an der Fachober-
schule, findet die Ausstellung
wichtig: „Da wird einem das
Problem erst richtig bewusst.
Ich bin leicht geschockt was es
hier alles schon gab.“ Auch
ihre Freundin Margarita Gün-
ther meint: „Die Ausstellung
ist eine gute Idee.“ (akh)

SCHWALMSTADT. Seit dem
Überfall Rechtsextremer auf
ein Zeltlager der Linksjugend
am Neuenhainer See im Juli
2008 versucht die Initiative
„Schwalmstadt bleibt bunt!“
zum Hinsehen zu bewegen.
Aktuell informiert sie mit der
Ausstellung „Vorsicht Rechts-
extremismus“ an den Berufli-
chen Schulen Schwalmstadt
über Rechtsextremismus im
Kreis.

„Es gibt ein latentes Pro-
blem mit Rechtsextremismus.
Auch an unserer Schule haben
wir mit rechten Schmiererei-
en und Aufklebern zu tun“,
sagte Schulleiter Karl Wein-
reich zur Eröffnung der Aus-
stellung.

Zwei Wochen lang können
die Schüler auf Infotafeln er-
fahren welche Bands zur rech-
ten Szene gehören, welche
Kleidung Neonazis tragen und
wie viele Fälle von rechter Ge-
walt im Schwalm-Eder-Kreis
registriert werden.

Hinschauen: Rechte
Gewalt im Kreis
Wanderausstellung an den Beruflichen Schulen

Informierten sich über rechte Gewalt: Christina Aschenbrenner
undMargarita Günther Foto: Herbst

Sparen Sie 50%

Aktionszeitraum:
1. Mai bis 30. Oktober 2012

Immer dabei.www.HNA.de/abobonus

HNA-Abonnenten erhalten bei
Vorlage ihrer Abo-BonusCard für die
Stadtführung in Melsungen
einen Partner-Gutschein

zwei für eins
(die 2. Person gratis)
Stadtführung für jedermann
dienstags um 14.00 Uhr,
samstags um 11.30 Uhr,
sonntags um 14.00 Uhr.

Treffpunkt:
Kultur- & Tourist-Info
Dienstleistungszentrum,
Sandstraße 13

Dauer: ca. 1,5 Std.
Preis: 3,–

MELSUNGEN
lohnt sich

Anmeldung empfehlenswert:
Kultur- & Tourist-Info
Dienstleistungszentrum

Sandstraße 13
34212 Melsungen

Telefon 0 56 61 / 70 82 00
www.melsungen.de
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